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Im Bergdorf
Sie sausten hinauf und sausten herab.
Die Erde sauste ringsum.
Sie verfehlten die Landeplätze nur knapp
und hingen kopfüber oder krumm.

Einen Bergbauern sah ich mit gebeugtem Rücken
mähen am steilen Hang.
Er wusste, was es heisst, sich zur Erde bücken,
als er die Sense schwang.

Das Heu trugen sie heim am gleichen Tag,
die Sonne trocknet geschwind.
In der Nacht kam ein grosser Wetterschlag.
Der Frühhimmel hing tief und blind.

Sie holten zwei Junge aus der eisigen Wand.
Die Astronauten sausten ringsum
und redeten in einer Sprache, die ich nicht verstand.
Die zwei bleiben für immer stumm.

Dann wieder zwei. Und ein anderer Mäher
krümmte den Rücken am Hang.
Die Kapseln vom Himmel stürzten näher und näher,
die Landung und die Wasserung gelang.

Auch die Sprache der Toten kenne ich nicht.
Dünn läutet eine Glocke im Dorf.
Die Grate und Firne gleissen im schneeweissen Licht,
unsere Augen sehen nicht Schründe, nicht Schorf.

Die Lärchen stehen grün. Bald brennen sie hell.
Die Arvenzapfen öffnen die Schuppen.
Uebers Jahr dörren wieder die Grasschnitte schnell.
Kleine Kinder spielen mit Hunden und Puppen.

Die oben und die unten liegen alle zuletzt
unter Erdkrumen und leichten Kieseln.
Die Sterne stehen still. Uns scheint das nur jetzt.
Die Sternbäche rieseln und rieseln.

Albert Ehrismann

Prügel sind wie ein erfrischendes
Gewitter — sie entladen die Eltern und
füllen die Kinder mit Ehrfurcht

GIOVANNETTI

0^'
auch in Brasil
(der neue Villiger-
Kiel Brasil hat
etwas mehr Würze)

leicht
elegant
modern

5er-Etui Fr. 1.75
20er-Dose Fr.7.-
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